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Justizwachtmeister(in)
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Laufbahngruppe 1, 1. Einstiegsamt
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 – aussagekräftiges Bewerbungsanschreiben mit einer 
kurzen Darstellung über die Motivation der Bewer-
bung.

 – tabellarischer Lebenslauf
 – gern ein aktuelles Bewerbungsfoto
 – Schulabschlusszeugnis bzw. das letzte Schulzeugnis, 

soweit das Abschlusszeugnis noch nicht vorliegt
 – Zeugnisse der Berufsausbildung
 – ggf. Nachweise/Zeugnisse für  

absolvierte Praktika,  
Qualifikationen

Bewerbungen bitte an:

Ihre Bewerbung senden Sie bitte 
an folgende Adresse:

Der Präsident des Oberlandesgerichts Rostock
Wallstraße 3
18055 Rostock

Telefon:  (0381) 331-0
Telefax:  (0381) 45 90 991

personal.olgbezirk@olg-rostock.mv-justiz.de

Initiativ-Bewerbungen sind immer möglich. 
Regulär werden die Ausbildungsplätze im III. Quartal 
eines Jahres ausgeschrieben. 

Nach einem erfolgreichen Abschluss?

Da grundsätzlich bedarfsgerecht ausgebildet wird, 
besteht nach erfolgreichem Abschluss des Vorberei-
tungsdienstes die Möglichkeit der Übernahme in den 
Justizdienst des Landes und die Berufung in das Beam-
tenverhältnis auf Probe. Ein Anspruch auf Übernah-
me besteht allerdings nicht. Alle beamtenrechtlichen 
Voraussetzungen müssen erfüllt sein.  

Weitere Infos unter www.mv-justiz.de/karriere

Mit folgenden Unterlagen ist die 
Bewerbung vollständig:

Ministerium für Justiz, Gleichstellung  
und Verbraucherschutz
Mecklenburg-Vorpommern

Puschkinstraße 19-21
19055 Schwerin

Tel.  (0385) 588 3003
Fax:  (0385) 588 3450

presse@jm.mv-regierung.de
www.jm.mv-regierung.de



Zu den Aufgaben gehören insbesondere: Wie verläuft die Ausbildung?

Die Ausbildung dauert sechs Monate und wird in 
einem sogenannten Vorbereitungsdienst für die Lauf-
bahngruppe 1, 1. Einstiegsamt absolviert. Untergliedert 
ist die Ausbildung in zwei Abschnitte. Der theoreti-
sche Teil ist ein insgesamt vierwöchiger Lehrgang an 
einem Standort. Die praktische Ausbildung dauert fünf 
Monate in unterschiedlichen Stationen an Amts- und 
Landgerichten sowie an Staatsanwaltschaften und in 
einer Justizvollzugsanstalt des Landes Mecklenburg-
Vorpommern. Inhalt ist unter anderem ein Training in 
waffenloser Selbstverteidigung und zur Anwendung 
des Einsatzstocks.

Der Vorbereitungsdienst beginnt jeweils am  
1. Dezember. Zu Beginn werden die Auszubildenden in 
das Beamtenverhältnis auf Widerruf berufen und zum/
zur Justizoberwachtmeisteranwärter/in ernannt.

Was sind die Einstellungsvoraussetzungen?

 – mindestens Hauptschulabschluss oder ein vergleich-
barer Bildungsstand

 – abgeschlossene Berufsausbildung
 – Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B
 – Höchstalter am Tag der Einstellung 34 Jahre
 – Kenntnisse im Umgang mit dem PC  

(insbesondere Word und Excel)
 – körperlich belastbar, teamfähig, zuverlässig
 – hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein
 – Durchsetzungsvermögen
 – offene und kommunikative Art
 – gute Menschenkenntnis.

Für die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Widerruf 
ist auf Anforderung die Vorlage eines amtsärztlichen 
Gesundheitszeugnisses erforderlich.

„       Als Justizwachtmeisterin 
bin ich verbeamtet und 
bei Gerichten sowie 
Staatsanwaltschaften 
tätig. Eingruppiert bin ich 
in der Laufbahngruppe 
1, 1. Einstiegsamt der 
Fachrichtung Justizdienst.“

„Als Justizwachtmeister 
sorge ich für die Ordnung, 
Sicherheit und Ruhe im 
Justizgebäude. Ich bin 
erster Ansprechpartner für 
die Menschen, die hier im 
Justizgebäude Rat suchen 
oder sich orientieren 
müssen. Darüber hinaus 
erledige ich verschiedene 
Verwaltungsaufgaben.“

Sicherheits- und Ordnungs-
dienst im Justizgebäude, 
Eingangskontrolle und  
Auskunftsdienst für Besucher

Verwalten von Büro- 
materialien und Asservaten
Inventarisierung und 
Bücherei-Dienst

Postverkehr (auch elektronisch), 
Telefondienst
Führen und Pflegen  
von Dienstfahrzeugen

Aushändigen und Zustellen 
von Schriftstücken, Aktentrans-
port und Kurierdienst, Kopierar-
beiten und Achivverwaltung

Gerichtsverhandlungen absichern
Verfahrensbeteiligte vorführen


